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Neu erschienen: „Praxishandbuch Venture-Capital-Finanzierung“ 

Dr. Elke Napokoj LL.M. und Dr. Michaela Pelinka LL.M. 

 

Wien, 07. September 2023. Die Beteiligung an Startups löste in Österreich einen regelrechten Hype 

aus. Dieses Buch behandelt die rechtliche Ausgestaltung solcher Beteiligungen und baut auf dem 

Buch „Der Beteiligungsvertrag Venture-Capital-Finanzierung“ auf, welches 2017 im Linde Verlag 

erschienen ist. Nunmehr sind mehr als fünf Jahre vergangen. Die Neufassung von Dr. Elke Napokoj 

LL.M. und Dr. Michaela Pelinka LL.M., Partnerinnen bei bpv Hügel Rechtsanwälte in Wien, war daher 

notwendig, weil sich die Vertragsgestaltung und auch die Praxis geändert haben.   

 

Ein großer Bestandteil des Buches widmet sich dem Vertragswerk und den vorzusehenden 

wesentlichsten inhaltlichen Regelungen und dem Verhältnis der einzelnen Verträge zueinander. 

Hauptteil ist dabei einerseits der Beteiligungsvertrag mit seinen wesentlichen Bestimmungen zur 

Beteiligung durch Kapitalerhöhung, Milestone-Finanzierung, „Bindung der Gründer“ – Good Leaver 

und Bad Leaver Klauseln sowie Garantien und Gewährleistung (Arten, Garantiegeber und Inhalte 

samt Rechtsfolgen) und andererseits die Gesellschaftervereinbarungen und ihre typischen Inhalte. 

Besondere Beachtung finden auch die praktischen Ausgestaltungen der umfangreichen Mitsprache- 

und Kontrollrechte des Venture-Capital-Investors und der Syndikatsverträge. Neben einer Darstellung 

der Formen der Beteiligung am Eigenkapital, dh insbesondere auch der Abgrenzung der Venture 

Capital Finanzierung zu anderen Finanzierungen, wird auf die Marktteilnehmer und die einzelnen 

Finanzierungsphasen eingegangen.  

 

Das Buch zeigt anhand von zahlreichen Musterklauseln worauf man bei einer solchen Beteiligung 

achten muss. Es werden die Vor- und Nachteile einer Beteiligung aus Sicht der Zielgesellschaft, der 

Altgesellschafter sowie Investoren erläutert. Im Fokus dabei steht der Beteiligungsvertrag mit seinen 

wesentlichen Bestimmungen.  

 

Elke Napokoj, Partnerin bei bpv Hügel: „Das Werk richtet sich gleichermaßen an Venture Capital 

Gesellschaften, Industrielle Investoren, Öffentliche Investoren, Private Investoren und 

Zielgesellschaften und behandelt sämtliche praktische Fragestellungen unter Einbeziehung jüngster 

Trends in der Vertragsgestaltung. Es enthält viele Praxisbeispiele und Formulierungsvorschläge. Mit 

diesem Buch steht Ihrer erfolgreichen Beteiligung an Unternehmen dank der Darstellung sowohl der 

zivil- als auch finanzierungsrelevanten Bestanteile der Venture Capital Finanzierung nichts mehr im 

Weg.“ 
 

Über bpv Hügel 

bpv Hügel berät als eine der führenden Rechtsanwaltskanzleien Österreichs nationale und internationale Mandanten 
aller Branchen. Sie gilt als erste Beratungsadresse für hochkomplexe Mandate, deren Bearbeitung spezialisierte 
Steuer- und Rechtskenntnisse, langjährige Erfahrung und wirtschaftliches Verständnis voraussetzen.  

Mit dem Brüsseler Büro verfügt bpv Hügel über ein direkt bei den europäischen Institutionen angesiedeltes 
Kompetenzzentrum für EU-Recht, Europäisches Fusions- und Kartellrecht sowie Regulierungs- und Vergaberecht. bpv 



 

Seite 2 von 2 

 

Hügel ist Mitglied der Allianz „bpv LEGAL“ mit Büros in Bratislava, Bukarest, Budapest und Prag und bietet damit 
maßgeschneiderte Lösungen in ganz CEE. Darüber hinaus bestehen weltweit langjährige Kooperationen von 
führenden internationalen Anwaltskanzleien. Die Full-Service-Kanzlei wurde 1979 gegründet und ist in Österreich mit 
Büros in Wien, Baden und Salzburg vertreten, wo sie rund 100 Mitarbeiter beschäftigt, darunter rund 50 Juristen. 
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